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Die Titelseite unserer aktuellen Perger Gemeinde- 
zeitung zeigt fünfzig Pergerinnen und Perger, die die 
Entwicklung unserer Stadt in ganz besonderer Weise 
geprägt haben. Fred Gruber, der unter anderem vor 
vielen Jahren den so erfolgreichen und noch immer 
präsenten Slogan „Perg – die Stadt mit Herz“ geprägt 
hat, nahm das Stadtjubiläum zum Anlass, in unzähligen 
Stunden Persönlichkeiten zu porträtieren, anhand deren 
Wirkens, die Entwicklung unserer Gemeinde ganz be-
sonders lebendig wird. 

Sie stehen stellvertretend für uns alle, die wir in unter-
schiedlicher Art und Weise Einfluss auf unsere Gemein-
de nehmen. Sei es in den zahlreichen Vereinen, bei den 
Hilfsorganisationen, bei der gelebten Solidarität in der 
Nachbarschaft oder am Arbeitsplatz. 
Ehrenamtliche Mitarbeit ist ein unverzichtbarer Bau-
stein unserer Gesellschaft und viele Vereine und Insti-
tutionen sind auf freiwillige Helfer angewiesen. 
Ob in Kunst und Kultur, Sport, Rettungsdiensten, Um-
welt- sowie Naturschutz, im religiösen Bereich oder 
in der politischen Interessenvertretung prägt die Frei- 
willigenarbeit den Zusammenhalt in Perg. 

Dieser wichtige gesellschaftliche Wert entsteht aus 
verschiedensten Beweggründen. 
Die ehrenamtlichen Pergerinnen und Perger wollen 
anderen helfen, etwas zum Gemeinwohl beitragen, 
ihre eigenen Fähigkeiten einbringen bzw. ihre eigene 
Lebenserfahrung weitergeben. 

Die Menschen prägen
die Geschichte

Die Freiwilligenarbeit ist aber nicht voraussetzungslos 
und braucht einen guten Boden, der gepflegt werden 
muss. Dazu gehört nicht nur ein offenes Klima, sondern 
auch eine unterstützende Infrastruktur. Seitens der 
Gemeinde unterstützen wir das nach Kräften.

Wir sollten nicht vergessen, dass jede Pergerin und 
jeder Perger ein Teil unserer gemeinsamen Erfolgsge-
schichte ist. In diesem Zusammenhang müssen wir 
uns immer wieder die Frage stellen, was wir für ein ge-
lungenes Zusammenleben beitragen können, wo wir 
etwa ganz besonders gebraucht werden, oder wofür 
wir einstehen. 
Unsere Lebensqualität hängt in hohem Maß vom Zu-
sammenhalt in der Gesellschaft ab, davon, dass sich 
Menschen immer wieder in den Dienst der Allgemein-
heit stellen.

Ich würde mich freuen, wenn Sie sich ehrenamtlich in 
unserer Stadt Perg bei einer der zahlreichen Organisati-
onen oder Vereine engagieren und damit einen wichti-
gen Beitrag für unsere Stadt leisten.

Liebe Pergerinnen und Perger!

Ihr Bürgermeister
Toni Froschauer

ICH bin für SIE da!
Vereinbaren Sie einen Termin!

Tel.: 07262 / 522 55-0; Oder schreiben SIE mir:
* anton.froschauer@stadt.perg.at



Nationalratswahl 2019
 
Wahltag: Sonntag, 29. September 2019
Wahlzeit: 7 bis 15 Uhr in allen Wahlsprengel

Wahllokale:
Wahlsprengel I  Stadtgemeinde Perg Hauptplatz 4

Wahlsprengel II  Gasthaus Schartmüller Hauptplatz 5

Wahlsprengel III  Volksschule Perg Mozartstr. 6

Wahlsprengel IV  Neue Mittelschule 1 Perg Linzer Str. 18

Wahlsprengel V  Gasth. Grabenschweiger Pergkirchen 3

Wahlsprengel VI  Gasthaus Mitterlehner Naarner Str. 41

Wahlsprengel VII  Neue Mittelschule  Waidhoferstr. 2

Wahlsprengel VIII Gasthaus Emhofer Auhof 11

Wahlsprengel IX  Lebenshilfe Perg Naarner Str. 53

Wahlsprengel X  SENIORium Perg Severinweg 5

Wahlberechtigt sind alle Personen, die am Stichtag (9. Juli 
2019) in der Wählerevidenz einer österreichischen Ge-
meinde geführt werden und spätestens am Tag der Wahl 
(29. 9. 2019) das 16. Lebensjahr vollendet haben werden. 

Wir ersuchen Sie, die Wahlinformation aufmerk-
sam durchzulesen und diese Mitteilung sowie 
einen amtlichen Lichtbildausweis am Wahltag in 
das Wahllokal mitzunehmen.

Weitere Informationen erhalten Sie im Bürgerservice der 
Stadtgemeinde Perg bei Frau Sabine Lettner unter Tel. 
07262/ 522 55-43, sabine.lettner@stadt.perg.at.
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Beschlüsse des
Gemeinderates
• Der Bericht des Prüfungsausschusses vom 28. Mai 
  2019 wurde zur Kenntnis genommen.

• Die Anpassung der Tarifordnung für die Nachmit- 
 tagsbetreuung in den Volksschulen und Neuen 
 Mittelschulen der Stadtgemeinde Perg ab dem 
  Schuljahr 2019/2020 wurde genehmigt.

• Der Elternkostenbeitrag für die Begleitperson beim  
 Kindergartentransport ab dem Kindergartenjahr 
 2019/2020 wurde auf € 20,00/Kind/Monat ange- 
 hoben.

• Genehmigt wurde der Abschluss über Erosions- 
 schutzmaßnahmen bei den Parz. 1618, GB Wein- 
 zierl, Tlfl. der Parz. 1445/2 und 1449/1, GB Weinzierl 
 und Teilfl. der Parz. 1395/1, 1406/1, 1405, 1404, 
 GB Weinzierl.

• Beschlossen wurde, sich der Resolution zur Intensi- 
 vierung der Maßnahmen zum Klimaschutz des ober- 
 österreichischen Landtags anzuschließen.

• Der Kaufvertrag über den Verkauf der Liegenschaft  
 Parz. 174/2 und Bfl. .293, KG Perg, wurde genehmigt.

Eintragszeitraum
Volksbegehren
„Bedingungsloses Grundeinkommen“

Aufgrund der am 27. Mai 2019 auf der Amtstafel des 
Bundesministeriums für Inneres sowie im Internet ver-
öffentlichten stattgebenden Entscheidung des Bundes-
ministeriums für Inneres wird der Eintragungszeit-
raum für dieses Volksbegehren von Montag, 
18. November 2019, bis einschließlich Mon-
tag, 25. November 2019, festgesetzt.

Stichtag für das Volksbegehren ist der 14. Ok-
tober 2019.

Die Stimmberechtigten können innerhalb des festge-
setzten Eintragungszeitraums in jeder Gemeinde in den 
Text samt Begründung des Volksbegehrens Einsicht 
nehmen und ihre Zustimmung zu diesem Volksbegeh-
ren durch einmalige eigenhändige Eintragung ihrer Un-
terschrift auf einem von der Gemeinde zur Verfügung 
gestellten Eintragungsformular erklären. 

Die Eintragung muss nicht auf einer Gemeinde erfol-
gen, sondern kann auch online getätigt werden (www.
bmi.gv.at/volksbegehren).

Stimmberechtigt ist, wer am letzten Tag des Eintra-
gungszeitraums das Wahlrecht zum Nationalrat besitzt 
(österreichische Staatsbürgerschaft, Vollendung des 
16. Lebensjahres, kein Ausschluss vom Wahlrecht) und 
zum Stichtag 14. 10. 2019 in die Wählerevidenz einer 
Gemeinde eingetragen ist.

Bitte beachten: 
Personen, die bereits eine Unterstützungserklärung für 
dieses Volksbegehren abgegeben haben, können für 
dieses Volksbegehren keine Eintragung mehr vorneh-
men, da eine getätigte Unterstützungserklärung bereits 
als gültige Eintragung zählt.

Für den Fall, dass Sie vor einer Gemeindebehörde Ihre 
Zustimmung geben möchten, weisen Sie Ihre Iden-
tität mit Hilfe eines Dokuments (z.B.: Perso-
nalausweis, Pass, Führerschein, alle amtlichen 
Lichtbildausweise, nicht jedoch der Meldezet-
tel) nach.

Im Bürgerservice der Stadtgemeinde Perg, 
Hauptplatz 4, 4320 Perg können an den nachstehend 
angeführten Tagen und zu den folgenden Zeiten die Ein-
tragungen vorgenommen werden:

Montag, 18. Nov. 2019 von 7:00 bis 20:00 Uhr
Dienstag, 19. Nov. 2019 von 7:00 bis 17:30 Uhr
Mittwoch, 20. Nov. 2019 von 7:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag, 21. Nov. 2019 von 7:00 bis 20:00 Uhr
Freitag, 22. Nov. 2019 von 7:00 bis 16:00 Uhr
Samstag, 23. Nov. 2019 von 8:00 bis 12:00 Uhr
Sonntag, 24. November 2019 geschlossen
Montag, 25. Nov. 2019 von 7:00 bis 16:00 Uhr

Perg Schul-
zentrum



GEMEINDE • POLITIK

www.perg.at4

PERGshuttle 
startet Betrieb 
am 1. Oktober 2019
Am 1. Oktober 2019 ist es soweit: Das PERG-
shuttle nimmt Fahrt auf. Von Montag bis Frei-
tag ist das neue Stadtverkehrsmittel künftig 
im Einsatz und kann in dreierlei Hinsicht ge-
nutzt werden: Vom  Vormittag bis zum Nach-
mittag dreht der Bus in der Stadt regelmäßig 
seine Runden und bringt die Passagiere zu den 
wichtigsten Knotenpunkten. Die östlichen 
Ortschaften können in dieser Zeit das Fahr-
zeug als Anruf-Sammeltaxi nutzen und kom-
men so in die Stadt und auch zurück. Ab 16.15 
Uhr steht der kleine Stadtbus für regelmäßige 
Fahrten Vereinen und Gruppen zur Verfügung. 
Somit bedient das PERGshuttle verschiedens-
te Bedürfnisse und das zu einem Top-Preis von 
nur 1 Euro pro Person und Fahrt.

Sogenannte Mikro-ÖV-Systeme, also Lösungen des  
öffentlichen Verkehrs (ÖV) im kleinen Rahmen, sind 
der Versuch, Bürgerinnen und Bürgern die Möglichkeit 
zu bieten, ohne Auto den Alltag bestreiten zu können. 
Die Stadt Perg hat sich in den vergangenen Jahren mit 
solchen Systemen beschäftigt und aufbauend auf einer 
Grundlagenstudie Maßnahmen gefunden, die für Perg 
passen können. Als Projektpartner stand der Gemeinde 
dabei die Firma Communalp als erfahrener Gemeinde-
entwickler zur Seite.

Das Ergebnis ist ein Mobilitätskonzept, welches beste-
hende und neue Angebote verbinden und so ein attrak-
tives Gesamtpaket für die Bevölkerung bieten soll. Als 
erste Neuerung wird am 1. Oktober 2019 das PERG-
shuttle in Betrieb gehen. Als ausführende Firma konnte 
die Firma Kragl gewonnen werden. Zum günstigen Preis 
von nur 1 Euro pro Fahrt können tagsüber verschiedene 
Möglichkeiten ergriffen werden, um z.B. den Einkauf zu 
erledigen oder die Musikschule zu besuchen. 

Ringbus, Anruf-Sammeltaxi 
und Gruppen-Shuttle
Das PERGshuttle ist aber kein Taxi, sondern bietet einen 

regelmäßigen Ring-Verkehr, der öffentliche Einrichtun-
gen, den Hauptplatz, das Fachmarkt-Zentrum und die 
wichtigsten Verkehrsknotenpunkte anfährt. Außerdem 
ist das PERGshuttle für die Anbindung der östlichen 
Ortschaften an diesen Ring-Verkehr zuständig und kann 
als Anruf-Sammeltaxi gebucht werden. Zusätzlich kön-
nen am späten Nachmittag Vereine und andere Grup-
pen ab 3 Personen das Verkehrsmittel nutzen, um z.B. 
zum wöchentlichen Fußball-Training zu gelangen oder 
zum Senioren-Turnen. Voraussetzung ist aber, dass es 
sich um regelmäßig wiederkehrende Fahrten handelt, 
nicht um einzelne Termine wie z.B. der Besuch einer 
Veranstaltung.

Wahl-Fahrt am 29. September: 
Anmeldung erforderlich
All jene, die nicht mobil sind, können das PERGshut-
tle schon vorab kennenlernen. Die Stadt Perg bietet 
am Sonntag, 29. September, die Möglichkeit, sich zum 
Wahllokal bringen und wieder abholen zu lassen. Un-
ter der PERGshuttle-Telefonnummer 0664/514 31 36 
kann man sich bis Samstag, 28. September, anmelden. 
Mögliche Fahrzeiten werden je nach Verfügbarkeit tele-
fonisch bekannt gegeben. 
Kosten: 1 Euro pro Person und Fahrt

Wer das PERGshuttle regelmäßig nutzen möchte, kann 
sich auch gleich eine Monats- oder Jahreskarte am 
Stadtamt Perg sichern und somit ein ganzes Jahr über 
das Angebot zum Pauschalpreis nutzen.

Alle wichtigen Infos sowie der genaue Fahrplan des 
Stadtverkehrs sind im beiliegenden Folder zu finden 
oder im Internet auf: www.perg.at/pergshuttle

Dieses Projekt wurde aus Mitteln des Bun-
desministeriums für Verkehr, Innovation und 
Technologie (bmvit) gefördert und im Rah-
men des Programms – Mikro-ÖV Systeme 
im ländlichen Raum – durch die Schienenin- 
frastruktur-Dienstleistungsgesellschaft mbH 
(SCHIG mbH) abgewickelt. 

Online können Sie eine Eintragung bis zum letzten Tag 
des Eintragungszentrums (25. 11. 2019), 20:00 Uhr 
durchführen.

Weitere Informationen erhalten Sie im Bürgerservice 
der Stadtgemeinde Perg bei Frau Sabine Lettner unter 
Tel. 07262/ 522 55-43, sabine.lettner@stadt.perg.at.

BR Bgm. Anton Froschauer mit Josef Kragl, Kragl Transporte KG
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Neuer Kindergarten 
für Perg
Auf dem sogenannten Schotterparkplatz bei der Vital-
welt-Perg kommt ein neuer Kindergarten. 6 Kindergar-
ten und 4 Krabbelstubengruppen werden im neuen 
Kindergarten Platz finden. Es wurde hiezu ein Architek-
turwettbewerb durchgeführt, zu dem 12 Architekten ge-
laden wurden. Als Sieger ging die Karl und Bremhorst 
Architekten ZT GmbH, Wien, hervor, weil ein an der 
nordöstlichen Bauplatzgrenze situierte winkelförmiger 
Baukörper, unter Einbeziehung des südlichen Erdwalls, 
eine Hofsituation, erzeugt, deren räumliche Qualitäten 
die Jury überzeugen konnte. Das Foyer öffnet sich zum 
Garten hin und trennt die beiden Funktionen Krabbel-
stube und Kindergarten voneinander. Abstandsflächen 
sind zugunsten der Spielflächen minimiert und alle 
Gruppenräume nach Osten oder Süden ausgerichtet. 
Allen Aufenthaltsräumen sind großzügige gedeckte 
Terrassen vorgelagert, die den Außenraumaufenthalts-
qualitäten zu gute kommen und durch ihre unterschied-
liche Tiefe auch Sonnenschutzfunktionen erfüllen. Die 
Gesamtbaukosten für die 10 Gruppen wurden seitens 
des Landes OÖ mit € 3.350.000,-- vorgegeben. Eine 
Fertigstellung des neuen Kindergartens im Sommer 
2022 wird angestrebt. 

Die Gemeinde sucht
Erwachsenenvertreter
Das neue Erwachsenenschutzgesetz ist seit 1. Juli 2018 
in Kraft. Es stellt Autonomie und Selbstbestimmung für 
Menschen mit Beeinträchtigungen in den Mittelpunkt. 

Was ist eine gerichtliche 
Erwachsenenvertretung? 

Ein volljähriger Mensch kann aufgrund einer psychi-
schen Erkrankung oder einer vergleichbaren Einschrän-
kung in seiner Entscheidungsfähigkeit bestimmte Ange-
legenheiten nicht mehr ohne die Gefahr eines Nachteils 
erledigen. In diesem Fall kann er oder sie durch eine 
Erwachsenenvertreterin oder einen Erwachsenen-
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vertreter vertreten werden. Diese/r wird nur dann 
vom Gericht bestellt, wenn die betroffene Person 
keine Vorsorgevollmacht hat bzw. nicht in der Lage ist, 
eine Erwachsenenvertretung selbst zu wählen, kei-
ne Unterstützung durch nahestehende Personen wie 
z.B. Angehörige hat oder schwierige Lebensumstän-
de diese Lösung erforderlich machen. Mit der Bestel-
lung eines gerichtlichen Erwachsenenvertreters oder 
einer gerichtlichen Erwachsenenvertreterin wird die 
Handlungsfähigkeit nicht automatisch eingeschränkt. 
Die Suche nach Alternativen und Unterstützung muss 
auch bei Bestellung einer Erwachsenenvertreterin 
oder eines Erwachsenenvertreters erfolgen.

Welche Pflichten hat ein/e gerichtliche/r 
ErwachsenenvertreterIn? 

• Die/der ErwachsenenvertreterIn muss mindestens 
 einmal im Monat persönlichen Kontakt mit der 
 Klientin oder dem Klienten aufnehmen. Die/der 
 KlientIn muss über alle beabsichtigten Entschei- 
 dungen rechtzeitig verständigt werden, damit er/sie 
 die Möglichkeit hat, sich dazu zu äußern. Die  
 Äußerung muss auch grundsätzlich berücksichtigt 
 werden. 
• Mindestens einmal im Jahr muss dem Gericht in 
  einem Lebenssituationsbericht über die Häufigkeit 
  und die Gestaltung der Kontakte berichtet werden. 
 Auch die konkreten Vertretungstätigkeiten im Rah- 
 men des Wirkungsbereiches sind aufzulisten.  
 Daraus ergibt sich, für welche Angelegenheit eine 
 Vertretung noch erforderlich ist. Wenn die/der Er- 
 wachsenenvertreterIn auch für die Einkommens- 
 und Vermögensverwaltung zuständig ist, muss eine  
 Pflegschaftsrechnung erstellt werden. Für Ange- 
 hörige gibt es hier Vereinfachungen. Besonders  
 wichtige Entscheidungen (wie z.B. der Umzug in ein 
  Pflegeheim oder der Verkauf einer Liegenschaft) 
 unterliegen der gerichtlichen Genehmigung.

Allgemein lässt sich sagen, dass die gerichtliche Er-
wachsenenvertretung vor allem für jene Fälle gedacht 
ist,
• in denen nicht einmal mehr geminderte Entschei- 
 dungsfähigkeit für eine selbstgewählte Vertretung  
 vorliegt,
• die zu vertretende Person keine/n selbstgewählte/n  
 Vertreter/in will,
• keine geeigneten Vertreter/innen vorhanden sind 
  (zum Beispiel weil es an nahen Angehörigen fehlt 
  oder diese sich nicht einig sind),
• die bestehende Vertretung nicht ausreicht (zum Bei- 
 spiel weil komplexe rechtliche Angelegenheiten 
 zu besorgen sind und die konkrete Vertretungs- 
 person überfordert ist),
• die bestehende Vertretung nicht zum Wohl der 
  Person handelt.
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Familienförderung
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass die Vorträge 
der Elternwerkstatt altersgemäß besucht werden sol-
len. 

Die Vorträge die für den jeweiligen Abschnitt relevant 
sind, müssen vor der Antragstellung, sprich
1. und 2. Vortrag vor dem 2. Geburtstag
3. und 4. Vortrag vor dem 4. Geburtstag
5. und 6. Vortrag vor dem 6. Geburtstag
besucht werden.

1. Abschnitt:
Montag, 7. Oktober 2019:
Die Entwicklung des Kindes bis zum 1. Lebensjahr 
(Eingewöhnung, Schlafen, Bewegung,..)
Mittwoch, 9. Oktober 2019: 
Die Entwicklung des Kindes bis zum 2. Lebensjahr 
(Spielentwicklung, Sprache, Schlafen, Motorik,..)

2. Abschnitt:
Montag, 14. Oktober 2019: 
Die Entwicklung des Kindes bis zum 3. Lebensjahr 
(Trotzalter, Regeln, Konflikte,..)
Mittwoch, 16. Oktober 2019: 
Die Entwicklung des Kindes bis zum 4. Lebensjahr
 (Ängste, Bewältigungsstrategien,…)

3. Abschnitt:
Montag, 21. Oktober 2019: 
Die Entwicklung des Kindes bis zum 5. Lebensjahr 
(Fragealter, Freunde, Gefühle, Selbständigkeit,..)
Mittwoch, 23. Oktober 2019: 
Die Entwicklung des Kindes bis zum 6. Lebensjahr 
(Umgang mit den Medien, Empfehlungen, …)

Diese Vorträge finden jeweils um 19:30 Uhr im Kinder-
haus Perg, Leharstraße 1a, statt. Anmeldung ist nicht 
erforderlich!

Kontakt:
Kinderhaus Perg 
Eltern-Kind-Zentrum
Leharstraße 1a, 4320 Perg, Tel.: +43 7262/ 534 93
E-Mail: kinderhaus.perg@aon.at, www.kinderhaus-perg.at
In Zusammenarbeit mit der OÖ Familienkarte und dem 
Schul- und Erziehungszentrum.

Wann endet die gerichtliche Erwachsenenver-
tretung? 
-  wenn das Gericht sie beendet (z.B. bei Erledigung  
 der Angelegenheit oder Wegfall der Voraussetz- 
 ungen). 
-  nach drei Jahren (Sie kann aber in einem eigenen 
 Verfahren erneuert werden). 
-  wenn die vertretene Person stirbt. 

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Frau Petra 
Aistleitner, Bürgerservice, Tel.: 07262/52255-42

Studentenförderung
Für alle Studierenden, die ihren Hauptwohnsitz in 
Perg belassen, gibt es eine Förderung zum Semes-
terticket.

Um förderungswürdig zu sein, müssen folgende Vor-
aussetzungen erfüllt sein:
 • Student an einer österreichischen Hochschule  
  (Inskriptionsbestätigung)
 • Hauptwohnsitz während des gesamten Se- 
  mesters in der Stadtgemeinde Perg
 • Vollendung des 18. LJ und ein Höchstalter von 
   max. 25 Jahren 
 • Semesterticket am Studienort -> Einzahlungs- 
  bestätigung vorweisen
 • Nachweis des Studienerfolges von 8 ECTS 

Gefördert wird der Zuschussbetrag der Studentenstadt 
Linz und Wien. Es wird nur das Semesterticket für den 
Nahverkehr am Studienort (zB. Linzer Öffis) gefördert.
Der Antrag ist bei der Stadtgemeinde Perg, Bürger- 
service zu stellen und die Auszahlung (Überweisung auf 
Bankkonto) erfolgt nach jedem Semester.   

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Frau Petra 
Aistleitner, Bürgerservice, Tel.: 07262/52255-42         

Schulveranstaltungs-
hilfe des Landes OÖ.
Für SchülerInnen die eine oberösterreichische Pflicht-
schule besuchen (VS, NMS, Poly, LWFS).

Die Finanzierung mehrtägiger Schulveranstaltungen ist 
für Eltern oftmals mit großen finanziellen Belastungen 
verbunden. Um diese Familien finanziell zu unterstüt-
zen und den Kindern die Teilnahme an Schulveranstal-
tungen zu ermöglichen, unterstützt das Land Oberöster-
reich mit der „OÖ Schulveranstaltungshilfe“.

Gefördert werden Eltern, wenn mindestens ein Kind 
im Laufe des Schuljahres an einer 4-tägigen Schulver-
anstaltung teilgenommen hat oder mehrere Kinder an 
mehrtägigen Schulveranstaltungen mit mindestens ei-
ner Nächtigung außerhalb des Schulstandortes teilge-
nommen haben.

STADTAMT PARTEIENVERKEHR
 Montag 7.00 - 12.00 und 16.00 - 17.30 Uhr
 Dienstag 7.00 - 12.00 und 16.00 - 17.30 Uhr
 Mittwoch 7.00 - 12.30 Uhr
 Donnerstag 7.00 - 12.00 und 16.00 - 18.00 Uhr
 Freitag 7.00 - 12.30 Uhr



Wir sagen DANKE! 
Zu einem Frühstück lud BR Bgm. Anton Froschauer 
unsere engagierten Schülerlotsen ins Stadtamt ein und 
dankte für ihren unverzichtbaren Einsatz. 
Das aktive Schülerlotsen-Team in Perg könnte aber 
noch Verstärkung brauchen. Je mehr Helfer, umso 
besser, damit unsere Kinder Sicherheit am Schulweg 
verspüren. Die Tätigkeit beträgt 30 Minuten morgens 
vor Schulbeginn. Derzeit kommt ein Schülerlotse alle 4 
Wochen für 5 Tage zum Einsatz. Neue Helfer können 
jederzeit in den Einteilungsplan integriert werden. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Frau Sabine 
Lettner im Bürgerservice der Stadtgemeinde Perg, Tel.: 
07262/ 52255-43.
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Die Höhe des Zuschusses für 2-tägige Schulveranstal-
tungen beträgt 50 Euro, für 3-tägige Schulveranstal-
tungen 75 Euro, für 4-tägige Schulveranstaltungen 100 
Euro und für 5-tägige und längere Schulveranstaltungen 
125 Euro.

Nimmt ein Kind in einem Schuljahr an mehreren Schul-
veranstaltungen teil, wird empfohlen, den Zuschuss für 
den längeren dieser Aufenthalte zu beantragen.

Einreichfrist: Bis spätestens 3 Monate nach Ende des 
laufenden Schuljahres (31. Okt.)

Auf www.familienkarte.at kann der Antrag online ge-
stellt werden bzw. finden Sie das Antragsformular zum 
Downloaden. Ebenso steht ein Online-Rechner zur 
Verfügung, mit dem vorab überprüft werden kann, ob 
aufgrund des Einkommens der Zuschuss zuerkannt 
werden kann. 
Weiters liegt das Formular auch am Stadtamt auf.

Elternhaltestelle
VS Perg
Vor der Volksschule Perg drängen sich Tag für Tag die 
Eltern-Taxis, um Kinder ein- oder aussteigen zu lassen. 
Gut gemeint ist die Absicht, doch bedenken die Eltern 
dabei nicht, dass sie damit die Entwicklung der Kinder 
einschränken können und ihnen viele Erfahrungen auf 
und mit einem „Schulweg zu Fuß“ verwehrt bleiben. 

Der Übergang ist morgens mit einem Schülerlotsen 
gesichert. Die Elternhaltestelle ist mittels entsprechen-
den Tafeln gekennzeichnet. Zu Fuß gehen bringt viele 
positive Effekte mit sich: es fördert die Gesundheit und 
das Wohlbefinden, fördert die Aufmerksamkeit und 
Konzentration und vor allem macht es richtig Spaß den 
Schulweg gemeinsam anzutreten.

!!! Wir weisen darauf hin, morgens und bei 
Abholung Ihres Kindes die Elternhaltestel-
le gegenüber der Bezirkshauptmannschaft 
Perg in der Dirnbergerstraße zu benutzen !!! 

Volksschule

Parkplatz
Elternhaltestelle

Weihnachts-
beihilfe 2019
Wer wird gefördert?
Sozial bedürftige Personen, wenn das monatliche Net-
toeinkommen aller tatsächlich im Haushalt/der Woh-
nung lebenden Personen die Summe der folgenden 
anzuwendenden Einkommensgrenzen nicht übersteigt 
und sie nicht in einer öffentlichen Einrichtung rund um 
die Uhr betreut werden.
Diese Einkommensgrenzen betragen für:

 • Alleinstehende: 933,06 Euro
 • Ehepaare/Lebensgemeinschaften: 1.398,97 Euro
 • pro Kind: 143,97 Euro



Bei Haushaltsgemeinschaft von Eltern(teilen) mit einem 
erwachsenen, selbsterhaltungsfähigen Kind ist für das 
„Kind“ die für eine alleinstehende Person festgelegte 
Einkommensgrenze anzuwenden; bei gemeinsamem 
Haushalt von Geschwistern jeweils diese Grenze.

Wie wird gefördert?
Gewährung der Weihnachtsbeihilfe in Höhe von 60 
Euro PERG-Gutschein pro Person im Haushalt, wenn 
das Haushaltseinkommen unter den festgesetzten Ein-
kommensgrenzen für die soziale Bedürftigkeit liegt.

Welche Voraussetzungen müssen
erfüllt sein?
 • Antragstellung im jeweiligen Kalenderjahr 
  ab 1. 11. bis 30. 11. 2019
 • Nachweis des Haushaltseinkommens 
 • Bei monatlich schwankendem Einkommen  
  bzw. Einkommen von verschiedenen Stellen 
   (versch. Dienstverhältnisse; AMS; OÖGKK, udgl.)   
  ist das Durchschnittseinkommen der letzten 
   sechs Monate (Mai bis Oktober) lückenlos vor- 
  zulegen
 • Hauptwohnsitz in Perg

Auf die Beihilfe besteht kein Rechtsanspruch!

Bei Fragen steht Ihnen das Bürgerservice der Stadtge-
meinde Perg, Erdgeschoß,  Tel: 07262/ 522 55 DW 44, 
zur Verfügung.

GEMEINDE • POLITIK
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Neuauflage des
Perger Heimatbuches 
Im Rahmen des Veranstaltungsbogens „50 Jahre Stadt 
Perg“ wurde das Heimatbuch der Stadt Perg von den 
Herausgebern Heimatverein und Stadtgemeinde der 
Öffentlichkeit vorgestellt.

Der erste Band  ist ein stattliches Werk, das über 500 
Seiten mit mehr als 700 Fotos und Abbildungen um-
fasst. Die Beschreibung der Lebensumstände unserer 
Vorfahren, der Entwicklung der beiden Perger Pfarren 
und des wirtschaftlichen und kulturellen Aufschwungs 
des Marktes Perg bietet Interessantes für die heutigen 
Bürger der nunmehrigen Stadt und darüber hinaus.
Der zweite Band des Perg Heimatbuches zeigt weitere 
interessante Facetten wie sich die Stadtgemeinde Perg 
in den letzten zehn Jahren entwickelte.
Die zwei Nachschlagebände bieten dabei eine spannen-
de Reise durch die Entwicklung der Gemeinde Perg für 
historisch Interessierte. Auch als Geschenkidee für Be-
wohner, Besucher und Freunde unserer schönen Hei-
mat bestens geeignet!

Nähere Informationen lesen Sie auf Seite 20.

Generationenpark 
Auf der Freifläche neben dem Bezirksalten- und Pfle-
geheim Perg arbeiten Jung und Alt, in Straßenkleidung 
oder im Sportoutfit, egal ob als AthletIn oder als Gele-
genheitssportlerIn aktiv oder oft auch in Gruppen an der 
frischen Luft gemeinsam an ihrer Fitness. 

Dafür stehen auf Initiative von StRin Gabriele Jungwirth 
10 robuste, leicht zu bedienende Outdoor Fitnessge-
räte zur Verfügung. Beinpresse, Crosstrainer, Fahrrad, 
Surfboard, Rumpfbank, Parallel Stangen, Brustpresse, 
Latzug, Bonni Reiter und Walker wurden für alle Gene-
rationen und wichtigen Muskelgruppen entwickelt. In-
dividuelle Anleitungstafeln auf jedem Gerät helfen beim 
richtigen Training. Der Park an diesem besonderen Ort 
verhilft allen zu mehr Leistungsfähigkeit, Ausdauer, 
Kraft, Beweglichkeit und Koordination.

Die Nutzung der von der Stadtgemeinde Perg, der 
Europäischen Union sowie dem Land Oö. mitfinanzier-
ten Geräte macht bis ins hohe Alter Spaß, fördert Ge-
sundheit durch regelmäßiges, effektives und sicheres 
Training und bringt gleichzeitig Generationen zusam-
men. 

Verknüpfen Sie Ihren nächsten Spaziergang mit einem 
Besuch im Generationenpark und nutzen Sie die Gele-
genheit, den Park zu erkunden.
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Begegnungszone
Seit 2013 gibt es in Österreich Begegnungszonen, also 
Straßen, deren Fahrbahn für die gemeinsame Nutzung 
durch Fahrzeuge und Fußgänger bestimmt sind. Diese 
Zonen entstammen dem Schweizer Vorbild und haben 
den Zweck, den Verkehr zu beruhigen, aber dennoch 
angemessene Durchfahrtsgeschwindigkeiten zu er-
möglichen.

Was gibt es in einer Begegnungszone 
zu beachten?
In der Begegnungszone stehen sich alle Verkehrsteil-
nehmer gleichberechtigt gegenüber. Das heißt auch, 
dass ein mutwilliges Behindern anderer Verkehrsteil-
nehmer unzulässig ist, vielmehr soll die gegenseitige 
Rücksichtnahme zu erhöhter Aufmerksamkeit führen. 

Im Gegensatz zur Wohnstraße ist in einer Begegnungs-
zone die Durchfahrt gestattet. Ein Spielen auf der 
Straße ist nicht erlaubt. Wenn in einer Begeg-
nungszone ein Gehsteig vorhanden ist, müssen Autos 
und Fahrräder die Fahrbahn benutzen. 

Wie schnell darf man in der Begegnungszone 
fahren?
Grundsätzlich sieht die Straßenverkehrsordnung 20 
km/h als Höchstgeschwindigkeit vor. Sofern die Ver-
kehrssicherheit es zulässt, kann durch entsprechendes 
Verkehrszeichen die Höchstgeschwindigkeit auf 30 
km/h erhöht werden. 

Halten und Parken in der Begegnungszone
Das Parken in einer Begegnungszone ist nur an eigens 
dafür gekennzeichneten Stellen erlaubt. Das ist be-
sonders wichtig, da aufgrund dieser Bestimmung kein 
Parkverbotsschild aufgestellt werden muss! 

Halten (10 Minuten oder Dauer einer Ladetätigkeit) ist 
in einer Begegnungszone grundsätzlich erlaubt, aller-
dings dürfen andere Lenker nicht behindert werden. 

Zivilschutz-Bäder-
tour machte halt in 
der Vitalwelt
Unter dem Motto „Badespaß – mit SICHERHEIT“ ver-
anstaltete der OÖ Zivilschutz in ganz Oberösterreich 
eine Bädertour. Ziel dieser Tour ist es, Kinder und Ju-
gendliche, aber auch deren Eltern, über die Gefahren 
im und am Wasser zu informieren. Bei allem Spaß ist 
nämlich auch Vorsicht geboten. Durch Selbstüberschät-
zung und leichtsinniges Handeln verletzen sich öster-
reichweit mehrere tausend Personen bei Aktivitäten 
rund ums Wasser so schwer, dass sie im Krankenhaus 
behandelt werden müssen. 
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Kompostierplatz
südlich der Kläranlage
(Kläranlage, Kickenau 25, 4320 Perg)
Franz Holzer  0 676 / 320 73 26

Bitte beachten Sie die Öffnungszeiten:

März bis Oktober:
DI:  13.00 – 18.00 Uhr
FR: 13.00 – 18.00 Uhr
SA: 13.00 – 18.00 Uhr  

Dezember bis Februar:
FR: 14.00 – 17.00 Uhr

November:
DI: 13.00 – 17.00 Uhr
FR: 13.00 – 17.00 Uhr
SA: 13.00 – 17.00 Uhr

Die Zivilschutz-Bädertour machte auch Halt in der Vital-
welt-Perg, dort gab es dabei nicht nur wertvolle Selbst-
schutztipps und Infomaterialien, es konnten bei einem 
Sicherheitsspiel auch tolle Wasserbälle gewonnen wer-
den. 
„Die sommerlichen Temperaturen locken Groß und 
Klein ins kühle Nass. Doch der Badespaß kann tödlich 
enden, dabei ließen sich viele Badeunfälle verhindern. 
Der Zivilschutz-Folder „Sicher baden“, den wir bei un-
serer Bädertour  verteilen, gibt wertvolle Tipps zur Un-
fallvermeidung. Zusätzlich erinnern wir mit unserem 
Sicherheitsspiel an die verschiedenen Notrufnummern, 
die jeder Bürger für Krisenfälle wissen sollte. Auf den 
Wasserbällen sind die Notrufnummern ebenfalls abge-
druckt“, erklärt der Zivilschutz-Beauftragte der Stadt 
Perg Christoph Lettner.

Nähere Infos gibt es unter www.zivilschutz-ooe.at
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Die Baubehörde
informiert
Baubeweilligung/Baufertigstellung

Nachdem eine Baubewilligung für eine bauliche Anlage 
erteilt wurde, muss innerhalb von drei Jahren mit der 
Bauausführung begonnen werden, ansonsten erlischt die 
Baubewilligung. Der Baubeginn ist der Baubehörde vom 
Bauführer schriftlich anzuzeigen. Wurde innerhalb von 
drei Jahren begonnen, so hat der Bauwerber fünf Jahre 
Zeit, das Bauvorhaben fertigzustellen.

Damit die bauliche Anlage auch benützt werden darf, ist 
die Fertigstellung des Bauvorhabens vom Bauwerber der 
Baubehörde schriftlich anzuzeigen – eine eigene Benüt-
zungsbewilligung (vormals: Kollaudierung) gibt es nicht 
mehr. 

Beim Neu-, Zu- und Umbau von Wohngebäuden mit 
höchstens drei Wohnungen und Nebengebäuden ist die 
Fertigstellung gemäß § 42 Oö BauO 1994 idgF. anzuzei-
gen. Hier übernimmt der Bauherr die Verantwortung für 
die bewilligungsgemäße und fachtechnische Ausführung 
des Bauvorhabens, sowie die Einhaltung der vorgeschrie-
benen Auflagen. 

Ist im Bewilligungsbescheid, die Anzeige nach § 43 Oö 
BauO 1994 vorgeschrieben, sind der Fertigstellungsanzei-
ge, die im Baubewilligungsbescheid angeführten Befun-
de (z.B.: Bauführer, Rauchfang, Elektroanlagen, Heizung, 
Blitzschutz, Dichtheit von Senkgruben, Kanalanschluss, 
Ölwanne, usw.) beizulegen. 

Bitte überprüfen Sie, ob für Ihre bewilligten Bauvorha-
ben die Fertigstellungsanzeige der Baubehörde vorgelegt 
wurde! 

Die Benützung ist von der Baubehörde binnen acht Wo-
chen zu untersagen, wenn bewilligungspflichtige Plan-
abweichungen oder Mängel, die eine ordnungsgemäße 
Benützung verhindern, vorliegen.

Bitte beachten Sie weiters, dass eine Verwaltungsüber-
tretung bzw. Gesetzwidrigkeit bei einer unbefugten Bau-
führung, wie z.B. bei
  • Ausführung eines bewilligungspflichtigen
   oder anzeigepflichtigen Bauwerkes ohne
   Bewilligung
  • Bauausführung ohne befugten Bauführer
  • einer nicht bewilligten Planabweichung
  • Missachtung von Vorschreibungen und
   Auflagen des Baubewilligungsbescheides usw.
vorliegt.

Weitere Verwaltungsübertretungen und die damit ver-
bundenen Geldstrafen bis max. € 36.000 sind in der Oö 
BauO 1994 idgF. unter § 57 Abs. 1-3 ersichtlich. 

Achtung 
Wildwechsel
Jetzt, wo die Tage wieder kürzer werden, steigt die 
Gefahr des Zusammentreffens mit Wildtieren stark an. 
Zudem fällt die Hauptverkehrszeit genau in die Dämme-
rung oder Dunkelheit. Besondere Aufmerksamkeit ist auf 
Straßen entlang von Waldrändern und vegetationsreichen 
Feldern geboten. Mit dem Abernten der Maisfelder verlie-
ren die Wildtiere ihren sicheren, gewohnten Einstand und 
sind auf der Suche nach neuen Lebensräumen. 
Die gewaltigen Kräfte, die bei einer Kollision mit Wild 
auf das Fahrzeug einwirken, werden häufig unterschätzt: 
So beträgt das Aufprallgewicht eines Wildschweins mit 
80 kg Körpergewicht auf ein 50 km/h schnelles Auto 
2.000 kg, also 2 Tonnen! 
Nicht angepasste Geschwindigkeit ist die häufigste Ursa-
che für Kollisionen mit Wildtieren. 

Was kann man als Autofahrer tun, 
um Kollisionen zu vermeiden?
  • Warnzeichen „Achtung Wildwechsel!“ beachten.
  • Tempo reduzieren, vorausschauend und 
   stets bremsbereit fahren
  • ausreichend Abstand zum Vorderfahrzeug 
   einhalten

Springt Wild auf die Straße
  • Gas wegnehmen
  • abblenden 
  • hupen (mehrmals kurz die Hupe zu betätigen)
  • abbremsen, wenn es die Verkehrssituation zulässt 
   (vermeiden Sie riskante Ausweichmanöver oder 
   abrupte Vollbremsungen)

Bitte beachten Sie: Wild quert selten einzeln die Straße, 
dem ersten Tier folgen meist weitere.

Kommt es trotzdem zu einer Kollision: Warnblinker ein-
schalten, Warnweste anziehen, Warndreieck aufstellen, 
gegebenenfalls Verletzte versorgen. Die Polizei muss 
auf jeden Fall verständigt werden. Wer dies verabsäumt, 
macht sich strafbar und bekommt auch keinen Schaden-
ersatz durch die etwaige Versicherung. Selbst wenn das 
Tier nur angefahren wurde und noch weglaufen konnte, 
muss die Polizei verständigt werden. Diese kontaktiert 
dann die zuständige, örtliche Jägerschaft. Keinesfalls dür-
fen Sie getötetes Wild mitzunehmen. Dies gilt als Wilde-
rei und ist strafbar. 

Eine innovative Maßnahme zur Steigerung der Verkehrs-
sicherheit sind optische und akus-tische Wildwarngeräte. 
Das Land Oberösterreich hat in Abstimmung mit dem 
OÖ. Landesjagdverband und durch Unterstützung von 
Versicherungsunternehmen im Jahr 2003 ein Testprojekt 
gestartet. Die Wildunfälle haben sich auf den Teststre-
cken um bis zu 93 % reduziert. Daher werden gefährliche 
Straßenabschnitte dauerhaft mit Wildwarngeräten aus-
gestattet, um die Verkehrssicherheit zu erhöhen und die 
freilebenden Wildtiere zu schützen. G
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Neueröffnung
Hebammenordination
Seit meinem Hebammendiplom 2006 bin ich im Kepler- 
uniklinikum MC IV in Linz als Hebamme angestellt, 
zuerst mehrere Jahre im Kreißzimmer, danach in der 
Schwangerenambulanz (momentan noch in Karenz). 
2013 und 2016 kamen meine eigenen Kinder zur Welt, 
ein Jahr später reifte im Rahmen unseres Hausumbau-
es mein Wunsch nach einer eigenen Ordination und 
nahm nun mit der offiziellen Eröffnung Ende September 
konkrete Formen an.

Mein Angebot als freipraktizierende
Wahlhebamme umfasst:

 • Kostenloses Beratungsgespräch 
  lt. Mutter-Kind-Pass (18.-22. SSW)
 • Hebammenvisiten während der 
  Schwangerschaft
 • Geburtsvorbereitungskurse für Paare 
  am Wochenende oder im Einzelsetting
 • Nachbetreuung im Wochenbett 
  (Hausbesuche)
 • Stillberatung
 • Babymassagekurse
 • Workshops für Kindergärten und Volksschulen 
  zum Thema Schwangerschaft, Geburt und Le- 
  ben mit dem Baby

Neue Direktorin
an der VS Perg
Die bisherige Direktorin Ursula Puchberger, die die Lei-
tung vor nicht ganz 2 Jahren übernommen hatte, ging 
mit Herbst 2019 in Pension. Ab diesem Zeitpunkt ist 
Andrea Starzer nach über 20 Jahren als Lehrerin an der 
Volksschule Perg das neue Gesicht der Direktion.

Aus diesem Grund trafen sich die ehemalige und die 
aktuelle Leiterinnen mit dem Perger Bürgermeister 
Anton Froschauer, um einerseits den Personalwechsel 
vorzustellen, andererseits das vergangene Schuljahr zu 
reflektieren bzw. die anstehenden Aufgaben und An-
forderungen im Bildungsbereich zu erörtern und sich 
gleichzeitig für die gute Zusammenarbeit zu bedanken. 
Diese wird auch in Zukunft weiterbestehen.
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AKTUELLES • SCHULEN

Kontakt:
Dipl. Hebamme Birgit Trauner
Hauptplatz 2, 4320 Perg
Tel.: 0660/ 61 64 989
E-Mail: birgit@hebamme-trauner.at
www.hebamme-trauner.at
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BR Bgm. Anton Froschauer, Dir. Andrea Starzer 
und ehem. Dir. Ursula Puchberger

Immer am Laufenden mit dem 
Perger Veranstaltungs-Newsletter.

Den Newsletter können Sie unter 
www.perg.at abonnieren!
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VEREINE • ORGANISATIONEN • SPORT

v.l.: Christina Payreder, Anni Wittberger, Karin Baumgartner und 
Gertraud Pehböck
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Goldhaubengruppe 
Perg - Übergabe
10 Jahre war Anni Wittberger die Obfrau der Goldhau-
bengruppe Perg. Zusammen mit Christina Payreder, 
welche knapp 20 Jahre als Obfrau-Stellvertreterin tä-
tig war, lenkte sie die Geschicke der Ortsgruppe Perg. 
Zahlreiche Feste wurden in dieser Zeit organisiert und 
bereichert. Mit den Erlösen konnten Jahr für Jahr kirch-
liche und soziale Projekte unterstützt werden.

Anni Wittberger: „Es war eine schöne Zeit, aber auch 
alles hat seine Zeit.“ So wurde am 4. Juni die Leitung 
der Goldhaubengruppe Perg übergeben. Die neue Ob-
frau Mag. Karin Baumgartner und ihre Stellvertreterin 
Gertraud Peböck haben das Amt übernommen und im 
feierlichen Rahmen Anni Wittberger zur Ehrenobfrau 
ernannt. Der Anlass wurde ebenso genutzt, um Pfarrer 
Mag. Konrad Hörmanseder einen Scheck über € 5.000,- 
als Beitrag zur Anschaffung der Glocken der Kalvarien-
bergkirche zu überreichen.

„Die Goldhaubengruppe folgt einem sehr schönen 
Grundgedanken. Gemeinschaft wird gelebt, Altes be-
wahrt und Neues gewagt. Es wird mit Freude gege-
ben“, so Baumgartner. Die Goldhaubengruppe hat in 
Perg rund 60 engagierte Mitglieder. Die vielen fleißigen 
Hände machen es möglich, dass Brauchtum erhalten 
bleibt und dabei wohltätige Zwecke unterstützt werden 
können.

Waldbad 69ers sind 
Perger Faustball-
stadtmeister 2019
7 Mannschaften versammelten sich Ende Juni 2019 auf 
der Faustballanlage des ÖTB TV Perg, um sich den Titel 
des Perger Faustballstadtmeisters zu erspielen.

Im Spielmodus jeder gegen jeden, kristallisierten sich 
wieder rasch die diesjährigen Titelfavoriten heraus. Wie 
jedes Jahr vorne dabei der „Erlenweg“ und die „Wald-
bad 69ers“ zusätzlich zu den beiden Mannschaften 
spielte heuer noch „Allianz & Friends“ vorne mit.
Auf den weiteren Plätzen zeigten „Pergkirchen“, „Die 
Urtypen“, „Team Schöfer“ und „Union Perg/Südstadt-
wirt“ tolle und enge Spiele, wo es jeder Mannschaft 
gelang einzelne Sätze bzw. Spiele zu gewinnen, auch 
gegen Stärker eingestufte Mannschaften.
Im Halbfinale (2. gegen 3. Platzierter nach der Vorrun-
de) konnten sich relativ deutlich die „Waldbad 69ers“ 
gegen „Allianz & Friends“ durchsetzen.
Somit stand das diesjährige Finale fest, „Erlenweg“ ge-
gen „Waldbad 69ers“.
In einem tollen Spiel, das über die volle Distanz von 
3 Sätzen ging, konnte sich verdient „Waldbad 69ers“ 
2:1 durchsetzen und sich so zum Faustballstadtmeister 
2019 küren.

Endergebnis:
   1. Waldbad 69ers
   2. Erlenweg
   3. Allianz & Friends
   4. Pergkirchen
   5. Die Urtypen
   6. Team Schöfer
   7. Union Perg / GH Mitterlehner Südstadtwirt

Auf diesem Weg gratuliere ich nochmals den Waldbad 
69ers, nach einer langen Durststrecke von 15 Jahren, 
zum Stadtmeistertitel und bedanke mich bei allen 
Mannschaften fürs Mitspielen und an alle Helfer ein 
GROSSES Danke für die Unterstützung.
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STADTAMT PARTEIENVERKEHR

 Montag 7.00 - 12.00 und 16.00 - 17.30 Uhr

 Dienstag 7.00 - 12.00 und 16.00 - 17.30 Uhr

 Mittwoch 7.00 - 12.30 Uhr

 Donnerstag 7.00 - 12.00 und 16.00 - 18.00 Uhr

 Freitag 7.00 - 12.30 Uhr
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Stadtmeisterschaften
Leichtathletik
Bei der bestens organisierten Stadtmeisterschaft 
Leichtathletik von Abteilungsleiter Christian Kammerer 
und seinem Team, waren 52 Teilnehmer am Start.

Die Klassensieger:
    Schöllhammer Fridolin, Buchberger  
    Daniel, Aschauer Niklas, Rechberger  
    Fabian, Kranzl Theo, Rosenthaler  
    Nils, Pilsl Julia, Bauer Hannah, Bauer  
    Emma, Grafeneder Jana, Manner 
    Valerie, Moser Isabella

Gästeklasse:  Oberndorfer Emma,
    Oberndorfer Finn

Familienstaffel:  Familie Manner

Ihre Siege wurden bei der Sonnwendfeier am Abend 
mit Platzkonzert des Spielmannszuges, Turnvorfüh-
rungen der Kinderriegen und dem besonders bei den 
Kindern beliebten Fackelzug zur Feuerstelle gefeiert.

Stadtmeisterschaften
Beachvolleyball
Mit 54 Teilnehmern waren die Perger Stadtmeister-
schaften im Beachvolleyball ein voller Erfolg. Das 
Turnier wurde traditionell wieder vom Waldbad 69ers 
Dome Club organisiert und fand im Waldbad und in 
der Vitalwelt-Perg statt. Alle Teilnehmer wurden vom 
Grillmeister Roland Pichler grandios versorgt und je-
der Teilnehmer bekam wertvolle Preise von der Perger 
Wirtschaft. Es wurde in 3 Bewerben gespielt, bei den 
Profis wurde im Damen- und Herrenbewerb 2 gegen 
2 gespielt, im Hobbybewerb waren 2er, 3er und 4er 
Teams erlaubt.
 
Zu den neue StadtmeisterInnen kürten sich bei den 
Damen Gabi Ambros/Isabella Gusenbauer bei den 

SPORT

GRin Haidi Maurer, die Kampfrichter sowie die Verantwortlichen 
des Turnvereins gratulieren recht herzlich. 
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Herren Felix Leitner/Martin Kloibhofer. Im Hobbybe-
werb waren diesmal 10 Teams angetreten, der Sieg 
und damit der Stadtmeistertitel ging an das 2er Team 
Fröschl/Koppler. Im Anschluss klang das Turnier in ge-
mütlicher Atmosphäre im Buffet des Waldbades aus.
 
Die Veranstalter bedanken sich bei allen Teilnehmern 
fürs Dabeisein und bei der Stadtgemeinde Perg sowie 
den vielen Perger Betrieben für die Unterstützung!
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Stadtmeisterschaften
Fußball
Bei besten Bedingungen spielten sich im Juli zehn 
Hobby-Mannschaften auf der Askö-Sportanlage den 
Titel „Stadtmeister Fußball 2019“ aus. In einem span-
nenden Finale konnten sich die SPG-Senioren mit 2:1 
gegen die Kellerpartie durchsetzen. 
Bei der anschließenden Siegerehrung bedankte sich 
GR Anton Wahlmüller beim Askö Perg und den Hob-
bymannschaften für einen reibungslosen Ablauf des 
Turniers und überreichte den Stadtmeisterpokal sowie 
die Medaillen an das erfolgreiche Siegerteam. 

Die Organisatoren des Askö Perg bedanken sich bei 
allen TeilnehmerInnen für die fairen und spannenden 
Spiele. Ein herzliches Dankeschön auch an alle Spon-
soren und Helfer.

©
 A

nd
re

as
 H

of
er

 
©

 R
om

an
a 

H
of

er

v.l. Sektionsleiter Hannes Gruber, Martin Weichinger,
Andreas Hofer, Martin Schwaiger, Hannes Spindlberger,  
Andreas Schachinger, Benjamin Grossteiner, Harald Felkl, 
Karl Moser, Hermann Zach, GR Anton Wahlmüller  
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Mittwoch, 20. November 2019, 15:00 Uhr
Stadtbibliothek Perg
Josef Mitschan
„Geschichten aus dem Hut“

Wenn Josef in seinem Hut einen kleinen Gegenstand fin-
det, fällt ihm bestimmt ein Märchen dazu ein. Es sind Ge-
schichten mit bekannten Märchenfiguren – vom Däum-
ling oder von Riesen. Aber meist kommt es anders, als 
man denkt und immer darf auch gelacht werden.

Eintritt frei!                                      www.joseferzaehlt.at 

Mittwoch, 13. November 2019, 19:30 Uhr
Kultur-Zeughaus Perg
„69-er Gschichtln“

Anlässlich des Perger Stadtjubiläums erinnern sich
Pergerinnen und Perger an „ihr“ Jahr 1969.

Lesen Sie mehr auf Seite 21.

PERGliest 
2019
Freitag, 18. Oktober 2019, 19:30 Uhr
Stadtbibliothek Perg
René Freund
„Ans Meer“

Anton, Fahrer eines Linienbusses, beschließt mit seinen 
Fahrgästen ans Meer zu fahren. Was ihn dazu bewogen 
hat, erzählt René Freund auf humorvolle Weise in seinem 
herzerwärmenden Buch!

Eintritt:
Vorverkauf E 9,00, Abendkassa E 12,00;
Ermäßigung E 2,00 für Schüler/Studenten 
(gegen Vorlage Ausweis)

Vorverkauf:
Stadtbibliothek, Stadtmarketing, Buch- & Bürofachhandel 
Pössenberger, Buch und Papier FRICK Perg, 
Schö’s Erlebnisgarten (Fachmarktzentrum)

www.renefreund.net

PERGliest
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Mittwoch, 4. Dezember 2019, 19:30 Uhr
Optik Kroboth Perg
Julia Ribbeck

„Aussicht auf Weihnachten“
Lassen Sie sich auf einen literarisch, musikalischen 
Abend in der Vorweihnachtszeit einladen.
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Freiwillige Spenden! 

Nähere Informationen zu den Veranstaltungen und über 
die Autoren finden Sie unter www.pergliest.at. 



www.perg.at 15

Tourismus:
Steigende Nächtigungen
Auch heuer können die Perger Gasthöfe ein 
Nächtigungs-Plus erreichen. Das Tourismus-
jahr 2018/19 bringt bis Ende August das er-
folgreichste Ergebnis seit fünf Jahren. Touris-
tisch bewegt Perg mit den Themen Business, 
Kultur und Naherholung.

Im Vergleichszeitraum zum sehr guten Vorjahr stiegen 
die Nächtigungen bis 31. August 2019 um nochmals 
rund 5 %, das sind über 600 Nächtigungen mehr als im 
Vergleichszeitraum des Vorjahres. Die wichtigste Gäs-
tegruppe in Perg sind mit deutlichem Abstand die Ge-
schäftsreisenden. Darauf richten Stadtmarketing und 
Tourismusverband Perg auch ihre Serviceleistungen 
aus. Abseits des Geschäftstourismus kamen 2019 wie-
der viele Besucher an den Wochenenden nach Perg. 
Dafür zeichnen regionale Veranstalter von Konzerten, 
Sport-Events und auch Hochzeitsfeiern verantwortlich.

Wenn Sie selbst einmal Zimmer für Gäste brauchen, 
dann fragen Sie direkt bei den Betrieben an – die Liste 
der Zimmervermieter finden Sie auf 
www.stadtmarketing-perg.at/tourismus/hotel-in-perg 

Lebkuchen-Kirtag
In der Dr.-Schober-Straße gibt es auch heuer wieder ei-
nen Lebkuchen-Kirtag. Am Freitag, 4. Oktober bis 18:00 
Uhr und am Samstag, 5. Oktober bis 12:00 Uhr eröffnet 
die Konditorei Kern die Lebkuchen-Saison. Mit dabei 
ist auch Imker Gottfried Wimmer. Die Geschäfte in der 
Dr.-Schober-Straße laden mit besonderen Aktionen zum 
Shoppen, Schmökern und Genießen ein.

Regionale 
Geschäfte stärken: 
Perg-Gutschein schenken
Das vielfältige Sortiment in Perg macht es manchmal 
schwer, sich für ein Geschenk zu entscheiden. Der 
Perg-Gutschein für Einkauf und Genuss macht es einfa-
cher: Mit ihm kaufen Sie Ihre Geschenke in einem von 
110 Partnerbetrieben – Geschäften, Lokalen, Dienst-
leistungs- und Gewerbebetrieben. Er ermöglicht den 
Beschenkten, sich persönlichste Wünsche zu erfüllen. 

STADTMARKETING

Wochenmarkt:
Freitag von 12-17 Uhr
Herbstzeit ist Erntezeit! Deswegen ist das Angebot bei 
den Marktständen am Wochenmarkt noch üppiger. Die 
Öffnungszeiten sind von 12:00 bis 17:00 Uhr, also kann 
schon ab Mittag für das Wochenende eingekauft wer-
den. Der letzte Wochenmarkt 2019 findet am Freitag, 
dem 20. Dezember statt. Nach der Winterpause starten 
die Marktbeschicker am 6. März 2020 in den Frühling.

„Winter-Opening“:
Einkaufen mit Genuss
Mit dem „Winter-Opening 2019“ am Freitag, dem  
22. November eröffnen die Geschäfte und Wirte im 
Stadtzentrum die Wintersaison. Unterstützt werden 
sie dabei vom Stadtmarketing PERG. Die KundInnen  
können an diesem Tag bis 22 Uhr einkaufen, genießen 
und sich an Erlebnisstationen unterhalten. Die Perger 
Wirte bieten auf der Straße und in den Lokalen Spei- 

Hier gibt es die PERG-Gutscheine

 •   Stadtmarketing PERG (Dr.-Schober-Straße 10)
 •   Strasser-Markt – 1. Stock (Bahnhofstraße 16)
 •   Buch&Büro Pössenberger (Herrenstraße 3)
 •   Buch&Papier FRICK (Dr.-Schober-Straße 12-14)
 •   Raiffeisenbank PERG (Linzer Straße 14)
 •   Oberbank (Herrenstraße 14)
 •   Sparkasse OÖ (Hauptplatz 7)
 •   VKB I Perg (Hauptplatz 19)

Ein Online-Bestellformular und Steuerhinweise für 
Firmen gibt es auf 
www.stadtmarketing-perg.at/perg-gutschein. 
Dort ist auch die aktuelle Liste der Einlöse-Stellen 
herunterzuladen.



www.perg.at16

STADTMARKETING

sen und Getränke an, mit denen sich die Besucher zwi-
schen dem Geschäftsbesuchen stärken und aufwär-
men können. 

Tipp:

Advent-Einkaufs-Samstage im Stadtzentrum.
Die Geschäfte im Stadtzentrum sind am 

 •  30.  November
 • 7.  Dezember
 • 14.  Dezember 
 •  21.  Dezember
bis 17:00 Uhr geöffnet.

43. Christkindlmarkt
Am zweiten Advent-Wochenende erfüllt der musika-
lische Christkindlmarkt das Stadtzentrum mit stim-
mungsvollen Klängen und dem Duft typischer Advent-
Schmankerl. Von 6. bis 8. Dezember organisieren der 
Tourismusverband und das Stadtmarketing PERG ab-
wechslungsreiche Musikdarbietungen, ein vielfältiges 
Kinderunterhaltungsprogramm und einen Marktbereich 

mit Kunsthandwerk und Geschenkideen im Pfarrheim 
und rund um die Stadtpfarrkirche. Viele bekannte Aus-
steller und einige neue präsentieren ihre Waren. Auch 
das Genuss-Angebot wird wieder recht vielfältig – ein 
guter Grund, zu Hause nicht zu kochen.

Freitag, 6. Dezember 2019
Handel Freigelände: 12:00-19:00 Uhr
Gastronomie: 12:00-21:30 Uhr
Pfarrheim: 13:00-20:00 Uhr (letzter Einlass 19:30 Uhr)

Samstag, 7. Dezember 2019
Handel Freigelände: 10:30-19:00 Uhr
Gastronomie: 10:30-21:30 Uhr
Pfarrheim: 13:00-20:00 Uhr (letzter Einlass 19:30 Uhr)

Sonntag, 8. Dezember 2019
Handel Freigelände: 10:30-18:00 Uhr
Gastronomie: 10:30-18:00 Uhr
Pfarrheim: 10:30-18:00 Uhr (letzter Einlass 17:30 Uhr)

Kontakt:
Stadtmarketing PERG
Tourismus-Informationsbüro und 
Gutschein-Verkaufsstelle
4320 Perg, Dr.-Schober-Straße 10
Tel.: 07262/ 531 50-0
E-Mail: info@perg.at
www.stadtmarketing.perg.at 
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Immer am Laufenden mit dem 
Perger Veranstaltungs-Newsletter.

Den Newsletter können Sie unter 
www.perg.at abonnieren!

TERMINE

Vitalwelt-Perg
Machlandstraße 47, 4320 Perg, Tel.: +43 7262 584 22-0
Badewelt-Perg DW 10, Salzwelt-Perg DW 22
E-Mail: salzwelt@stadt.perg.at; www.vitalwelt-perg.at 

Badewelt-Perg
Öffnungszeiten

Hallenbad:

Montag:    geschlossen
Dienstag bis Freitag: 10.00 - 22.00 Uhr
Samstag:   10.00 - 20.00 Uhr
Sonn- und Feiertag:   9.00 - 19.00 Uhr
Badeschluss 15 Minuten vor Betriebsschluss!

Kassaschluss:
Dienstag bis Freitag: 20.00 Uhr
Samstag:   19.00 Uhr
Sonn- und Feiertag: 18.00 Uhr

Saunawelt-Perg

Öffnungszeiten
Damensauna: 
Dienstag:     12.00 bis 22.00 Uhr
Herrensauna: 
Mittwoch:     12.00 bis 22.00 Uhr
Gemischte Sauna:
Donnerstag:     12.00 bis 22.00 Uhr
Freitag:     12.00 bis 22.00 Uhr
Samstag:     10.00 bis 21.00 Uhr
Sonn- und Feiertag:    9.00 bis 20.00 Uhr

Salzwelt-Perg
Öffnungszeiten

Montag geschlossen
Dienstag 10.00 - 15.00 Uhr und 16.00 - 21.00 Uhr
Mittwoch 16.00 - 21.00 Uhr
Donnerstag 10.00 - 15.00 Uhr und 16.00 - 21.00 Uhr
Freitag 16.00 - 21.00 Uhr
Samstag 10.00 - 15.00 Uhr und 16.00 - 21.00 Uhr

Sie können telefonisch +43 7262 584 22 DW 22 
oder mit dem persönlichen Buchungskalender unter 
www.vitalwelt-perg.at Ihren Termin buchen.

Bildungsberatung
für Erwachsene
Kostenlose und individuelle Information
und Einzelberatung in Fragen zu:
 l Berufliche Aus- und Weiterbildung
 l Nachholen von Schul- und Lehrabschlüssen
 l Studienberechtigungsprüfung
 l Berufsreifeprüfung
 l Förderungsmöglichkeiten

Dienstag, 1. Oktober 2019
Dienstag, 15. Oktober 2019
Dienstag, 29. Oktober 2019
Dienstag, 12. November 2019
Dienstag, 26. November 2019
Dienstag, 10. Dezember 2019

jeweils von 15-17 Uhr
Anmeldung: Arbeiterkammer Perg, 
Hinterbachweg 3, 4320 Perg, Tel.: 050/6906-4711

Sprechtage in Kranken-,
Unfall-, Pensionsver-
sicherungs- und 
Beitragsangelegenheiten
Sozialversicherungsanstalt der Bauern – 
Regionalbüro Oberösterreich

Mittwoch, 2. Oktober 2019
Mittwoch, 6. November 2019
Mittwoch, 4. Dezember 2019
jeweils von 8-12 Uhr

Bezirksbauernkammer Perg, 
Fadingerstraße 13, 4320 Perg
Anmeldung erbeten unter Tel.: 0 732 / 76 33 - 4315

Achtung
 NEU!

Ausweispflicht: 

Bitte bringen Sie einen 

Lichtbildausweis 

mit!

Termine für Projekt-
beratungen in 
gewerbebehördlichen 
Betriebsanlageverfahren
Montag, 7. Okt. 2019, Montag, 21. Okt. 2019,
Montag, 4. Nov. 2019, Montag, 18. Nov. 2019,
Montag, 2. Dez. 2019, Montag, 16. Dez. 2019,
Montag, 30. Dez. 2019

Anmeldung: Bezirkshauptmannschaft Perg, 
Tel.: 0 72 62/ 551 67-401 oder -402

Feiertagsregelung
26. Oktober  Sa, Nationalfeiertag offen
1. November  Fr, Allerheiligen geschlossen
8. Dezember  So, Maria Empfängnis offen
24. Dezember   Di,Heiliger Abend geschlossen
25. Dezember  Mi,Christtag geschlossen
26. Dezember  Do,Stefanitag offen
31. Dezember  Di, Silvester geschlossen



TERMINE

Sprechtage Pensions-
versicherungsanstalt
Montag, 7. Okt. 2019, Montag, 14. Okt. 2019,
Montag, 21. Okt. 2019, Montag, 4. Nov. 2019,
Montag, 11. Nov. 2019, Montag, 18. Nov. 2019,
Montag, 2. Dez. 2019, Montag, 9. Dez. 2019,
Montag, 16. Dez. 2019
jeweils von 8-14 Uhr

Gebietskrankenkasse, Gartenstraße 14, 4320 Perg
Telefonische Voranmeldung erforderlich!
Tel.: 05/7807-273900

OÖ Zivil-Invalidenverband
Bezirksgruppe Perg
SPRECHTAGE
Gemeinderat Johann Enzendorfer
jeden 1. Montag im Monat, 15.00 bis 17.00 Uhr,
Sitzungssaal Stadtamt Perg, 
Barrierefreier Zugang: Hintereingang

Montag, 7. Oktober 2019
Montag,  4. November 2019
Montag, 2. Dezember 2019 

Telefonische Anmeldung bis spät. vorherigen 
Freitag, bei Schriftführer Alois Nenning, 
Tel. 0 660 / 535 76 44 oder Obmann GR 
Johann Maximilian Enzendorfer, Tel. 0664/336 49 31.

Bauverhandlungstermine
4. Quartal 2019

Dienstag, 8. Okt. 2019
Dienstag, 29. Okt. 2019
Dienstag, 19. Nov. 2019
Dienstag, 12. Dez. 2019

Der bautechnische 
Amtssachverständige 
TAR Ing. Wolfgang Preschl 
steht zu vorstehenden Terminen 
für Bauberatungen zur Verfügung. 
Um vorherige telefonische Terminvereinbarung
(Telefon 07262/52255 DW 34 - Frau
Waltraud Fröschl) und Vorlage der Unterlagen
bis spätestens eine Woche vor dem jeweiligen
Bauverhandlungstermin wird gebeten!

Anwaltliche Sprechtage
jeweils 16.30 bis 17.30 Uhr
Stadtamt Perg, Sitzungssaal, Erdgeschoß
 
 Donnerstag,
 10. Oktober 2019
 Kanzlei Hochleitner
 Donnerstag,
 7. November 2019
 Kanzlei Poduschka
 Donnerstag,
 5. Dezember 2019
 Kanzlei Koller

 Anmeldung: 07262/52255-15
 Madeleine Langzauner

§§
Sachkundenachweis -
Hundeschule Perg
Termin: Mittwoch, 30. Oktober 2019
   um 19.00 Uhr, im Vereinsheim 
   Machlandstraße 80
   4320 Perg
INFOS:  www.hundeschuleperg.at 
   oder       
   Mobil: 0650 / 415 03 44 

Sachkundenachweis -
Retrievertreff
Termin: Mittwoch, 18. Dezember 2019 
   um 19.00 Uhr beim Wirt
   in Zeitling (GH Froschauer)
   Zeitling 3, 4320 Perg
INFOS:  Telefonische Anmeldung erbeten: 
   0 72 62 / 570 43  

SITZUNGSTERMINE
des Gemeinderates 2019
jeweils 19.00 Uhr, Kultur-Zeughaus

Dienstag, 19. November 2019
Dienstag, 17. Dezember 2019

www.perg.at18
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Kostenlose
Agrarfoliensammlung
Samstag, 9. November 2019
von 8.00 bis 12.00 Uhr
Altstoffsammelzentrum Perg, Kickenau 7

Einfahrt für die LKW Fahrfläche benützen!

Wichtige Qualitätskriterien:
 • Sämtliche Agrarfolien müssen sauber, besen- 
  rein und frei von jeglichen Fremdkörpern aller 
   Art sein.
 • Rundballenfolien nicht mit Netzen, Schnüren 
   und Fahrsilofolien vermischen. Die Wickelfolien 
   stellen eine eigene Sammelkategorie dar!
 • Nur trocken angelieferte Folien können einer 
   Wiederverwendung zugeführt werden.

Bei Nichteinhaltung dieser Sammelkriterien werden 
die Silofolien nicht angenommen!

Kontakt:
Bezirksabfallverband Perg
Tel.: 07262/ 531 34, Kickenau 7, 4320 Perg
E-Mail: perg@umweltprofis.at

ÖFFNUNGSZEITEN
STADTBIBLIOTHEK

Montag: 10.30 -13.30 Uhr

 Dienstag: 8.00-11.00 und 16.00-19.00 Uhr

 Donnerstag: 8.00-11.00 und 16.00-19.00 Uhr

4320 Perg, Dirnbergerstraße 14
Tel.: +43 7262/545 95; E-Mail: buecherei@perg.at

TERMINE

Aktuelle Highlights mit 
der OÖ Familienkarte

• Mit der OÖ Familienkarte zur 
 OÖ Landesgartenschau 
• Sinnesrausch im OÖ Kulturquartier: 
 Elastisch, plastisch, fantastisch
• Familienspaß im LEGOLAND® Deutschland Resort
• Oberösterreichs Familien live im Fußball-Stadion
• Putziger Nachwuchs im Tiergarten Schönbrunn
• Mit der OÖ Familienkarte zu den Black Wings
• Bogen gespannt und Pfeilflug in’s Ziel
• Heidenspaß auf Oberösterreichs 
 Sommerrodelbahnen 

• Sommerschluss für Familien: 
 Mit dem Kombiticket „Bahn Ahoi“ nach Grein
• Kulturerlebnisse im Landestheater Linz 
• Das Salzkammergut bei einer Schifffahrt erkunden
• Messe Ried – Modellbaumesse 
• Vortragsreihe „Erziehungsimpulse 2019“
• Die Kunst, gelassen zu erziehen
• Bewegtes Kind - erfülltes Leben?
• Die Machbarkeit des Glücklichseins
• Große Abenteuer im Haus der Natur
• Eishockey für 3 bis 8 Jährige - 
 Kostenlose Probestunde in Linz und Kirchdorf
• OÖ Familienkarte App
• Newsletter für Elternbildungsveranstaltungen

Mehr Informationen zu den aktuellen Aktionen finden 
Sie auf www.familienkarte.at.
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GESCHICHTE

Das neue Heimatbuch ist da!
Der Ergänzungsband 2019

Die Präsentation fand bei den Feierlichkeiten „50 Jahre Stadt 
Perg“ statt. 2009 wurde anlässlich „40 Jahre Stadt Perg“ ein 
Heimatbuch aufgelegt, das die Geschichte von Perg ab der 
Urzeit beschreibt. 
In diesen letzten zehn Jahren hat sich unglaublich viel getan in 
der Stadt Perg. Der Ergänzungsband spannt einen Bogen über 
all die Neuerungen und greift auch manches auf, was bisher 
nicht so im Blickfeld stand.
Drei Autoren haben diese umfang-
reiche Arbeit in Angriff genommen
und innerhalb eines halben 
Jahres auch vollendet. Ich darf 
mich als Obmann bei ihnen 
bedanken: Eva Pühringer, 
Franz Pfeiffer, Franz Moser.

Bildung
Unsere Kinder werden in Zukunft nur dann bestehen können, 
wenn sie die großen Zusammenhänge begreifen, eine gute 
berufliche Ausbildung absolvieren und sodann tüchtige und 
weitblickende Menschen werden. Insbesondere wurden in 
den letzten zehn Jahren die Forderungen nach einer noch 
besseren Betreuung und Förderung unserer Kleinkinder laut. 
Dem wurde auch in der Stadt Perg Rechnung getragen durch 
Ausbau und Modernisierung der Kindergärten sowie durch 
Einrichtung von Krabbelstuben.

Stadtentwicklung
In den letzten zehn Jahren wurden von der Stadtpolitik we-
sentliche Impulse zur weiteren Entwicklung der dynamischen 
Bezirkshauptstadt Perg gesetzt. Die Schwerpunkte gingen  in 
Richtung überregionale Zusammenarbeit (INKOBA = inter-
kommunales Betriebsansiedlungsgebiet), Erweiterung des 
Technologiezentrums sowie die Einrichtung des Standes-
amtsverbandes Perg. Die Infrastruktur wurde wesentlich er-
weitert (z.B. Glasfaserkabel) oder auch saniert. 

Die wertvolle Freizeit
ist von den Angeboten der Vereine geprägt. Das Engagement 
von Freiwilligen ist hier eine unverzichtbare Leistung. Mit ei-
ner eigens erstellten Informationsbroschüre unterstützt die 
Stadt Perg ehrenamtliches Engagement und zollt den vielen 
Freiwilligen und jenen, die es noch werden wollen, die ver-
diente Wertschätzung.  

Wirtschaft
Das Wirtschaftsleben in der Stadt Perg ist geprägt von eini-
gen Industriebetrieben mit vielen Arbeitsplätzen, vor allem 
aber von einer großen Anzahl von KMUs - kleiner und mittlerer 
Unternehmen. In den letzten zehn Jahren sind auch viele Än-
derungen und neue Entwicklungen eingetreten. Zum Beispiel 
ist die Anzahl derer, die sich mit der Informationstechnologie 
beschäftigen, nicht mehr zu überblicken. So mancher arbeitet 
als Einmannbetrieb in Form von Homeworking. 

Religion und Spiritualität
Die Religionen und Glaubensrichtungen in all ihrer Vielfalt, 
aber auch Wissenschaft und Forschung sind ein Ausdruck der 
Sehnsucht des Menschen, einer Antwort auf grundlegende 
Fragen des Seins näherzukommen. In diesem Sinne bieten 
die Religionen einen Leitfaden, nach dem die Menschen ihr 
Leben und ihr Handeln ausrichten können. Das neue Heimat-
buch vermittelt einen Überblick über die in der Stadt Perg ge-
lebten Glaubensrichtungen.

HEIMATVEREIN 
PERG im

Das neue Heimatbuch 2019

Das Technologiezentrum 
wächst und wächst
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Der Ergänzungsband 

Heimatbuch 2019 
liegt auf im Stadtamt, Buchhandlung 

FRICK und im Heimathaus-
Stadtmuseum Perg. € 10,-

Im Paket kann auch das Heimatbuch 2009 
um 10 Euro erworben werden.

Der Heimat- und Museumsverein lädt ein: 
Diese Bücher sollten in 

keinem Haushalt fehlen!!!



Sonntag, 29. September 2019
19.00 Uhr, VAZ „Die Turnhalle“

Konzert des Sinfonischen 
Blasorchesters
Anlässlich „50 Jahre Stadt Perg“ veranstaltet die 
Landesmusikschule Perg ein Konzert der Extraklasse: 
Am 29. September 2019 gastiert der österreichische 
Stardirigent Thomas Doss beim Sinfonischen Blasor-
chester Perg im Veranstaltungszentrum „Die Turnhalle“ 
Perg. Das Orchester wird 2017 von Thomas Asanger 
geleitet und besteht aus den ambitioniertesten Musike-
rinnen und Musikern des Bezirkes. 

Das Publikum erwartet ein abwechslungsreiches Pro-
gramm sinfonischer Blasmusik auf höchstem musika-
lischem Niveau. Karten für diese Veranstaltung sind ab 
September bei den Musikerinnen und Musikern sowie 
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INFORMATIONEN50 Jahre Stadt PERG

Stadt PERG - Ein Grund zu jubeln
50 Jahre Stadt PERG

30 Jahre Städtepartnerschaft 
SCHROBENHAUSEN-PERG

unter office@sbo-perg.at erhältlich. 
Nähere Informationen: www.sbo-perg.at.

Programmauszug:

Fanfare & Flourishes – James Curnow
Canzone die Francesco – Thomas Doss
Stone Age – Thomas Doss

Ouverture Allemande – Thomas Doss
Il Bricone – Thomas Doss
Spotlights – Thomas Doss

bis Sonntag, 27. Oktober 2019
Heimathaus-Stadtmuseum Perg

Sonderausstellung
„Perg – die Stadt mit Herz“
Es gibt diese geflügelten Worte, die man mit bestimm-
ten Städten verbindet, und die man auch dann noch auf 
der Zunge hat, wenn der Slogan schon längst durch ei-
nen neuen ersetzt wurde. Sie sind meist das Werk von 
Marketing-Experten, die damit das Spezielle einer Stadt 
oder Region hervorheben wollen.

Berlin ist eine Reise wert – Paris – die Stadt der Liebe 
– Salzburg – die Mozartstadt – Steyr – die Eisenstadt 
– Wels – die Einkaufsstadt –
Wien ist anders – usw.

In der jungen Stadt Perg machten sich vor allem die 
jungen Wirtschaftstreibenden sehr bald daran, das Be-
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INFORMATIONEN50 Jahre Stadt PERG

Mittwoch, 13. November 2019
19.30 Uhr
Kultur-Zeughaus Perg

PERGliest:
„69-er Gschichtln“
Der Arbeitskreis PERGliest möchte anlässlich des Jubi-
läums „50 Jahre Stadt Perg“ das Stadterhebungsjahr in 
den Mittelpunkt einer Lesung rücken.
Dafür werden Erinnerungen aus dem Jahr 1969 ge-
sucht, die textlich aufbereitet sind. Sie können lustig 
sein oder nostalgisch oder skurril.

sondere an Perg zu entdecken und dem lieben alten 
Einhorn an die Seite zu stellen. Auch ein junger Grafiker 
war zur Stelle, als es darum ging, die zahlreichen Ideen 
umzusetzen.

So dürfen wir uns mit Freude an verschiedene Utensi-
lien erinnern, die damals entstanden sind und teilwei-
se immer noch nicht aus dem Stadtbild bzw. aus der 
Erinnerung verschwunden sind, obwohl der Nachfol-
geslogan „Perg bewegt“ 2019 bereits sein 20jähriges 
Bestandsjubiläum feiern kann.

Die Ausstellung kann bis 27. Okt. 2019 Sa/So von 14 bis 
17 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung (0650/ 54 
27 786 oder 0664/ 21 59 788) besucht werden.

PergerInnen, ehemalige PergerInnen oder auch andere 
Menschen, die einen Bezug haben zu Perg, sind ein-
geladen, dem Arbeitskreis ihre Beiträge zukommen zu 
lassen.
Eine Auswahl soll dann bei der Lesung vorgetragen 
werden. Am liebsten natürlich von den Autoren selbst 
oder von Mitgliedern des Arbeitskreises.

Wenn Sie ein „Gschichtl“ haben, bitte melden Sie sich 
am Stadtamt Perg, Fr. Brigitte Leitner. Die Beiträge 
müssen nicht lang sein und können in Lyrik oder Prosa 
verfasst sein.
Kontakt: Stadtamt Perg, Hauptplatz 4, 4320 Perg, 
Brigitte Leitner, 07262/ 522 55-14; 
brigitte.leitner@stadt.perg.at
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Freitag, 15. November 2019
19.00 Uhr
Heimathaus-Stadtmuseum Perg

Vernissage
„50 PergerInnen“
Manfred Gruber porträtiert bekannte Pergerinnen und 
Perger, die in den letzten fünf Jahrzehnten durch ihr 
Wirken zum Leben der jungen Stadt Perg in besonderer 
Weise beigetragen haben. Am Freitag, 15. November 
2019 wird ab 19 Uhr die Vernissage im Heimathaus-
Stadtmuseum Perg stattfinden!
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Die Bilder (Öl auf Leinwand) können auch nach der Ver-
nissage im Heimathaus-Stadtmuseum vom 15. Novem-
ber 2019 bis zum 5. Jänner 2020 jeden Samstag und 
Sonntag von 14 Uhr  bis 17 Uhr und nach telefonischer 
Vereinbarung (0650/ 54 27 786 oder 0664/ 21 59 788) 
besichtigt werden. Kurzbiografien der porträtierten Per-
sonen können auf der Homepage des Heimat- und Mu-
seumsvereins Perg bereits abgerufen werden (www.
pergmuseum.at). 

Jubiläumswandertag

Ausstellung
des Heimat- und Museumsvereines
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 28. 9. – 5. 10.  SCHWERTBERG 

 5. 10. – 12. 10. PERG - Herrenstraße 10  /  St. Georgen/Gusen

 12. 10. – 19. 10. MAUTHAUSEN

 19. 10. – 25. 10. PERG - Naarner Str. 77  /  Steyregg

 25. 10. – 2. 11. SCHWERTBERG

 2. 11. – 9. 11.  PERG - Herrenstraße 10  /  St. Georgen/Gusen

 9. 11. – 16. 11.  MAUTHAUSEN

 16. 11.  – 23. 11.  PERG - Naarner Str. 77  /  Steyregg

 23. 11.  – 30. 11.  SCHWERTBERG

 30. 11. – 7. 12. PERG - Herrenstraße 10  /  St. Georgen/Gusen

 7. 12.  – 14. 12. MAUTHAUSEN

 14. 12. – 21. 12.  PERG - Naarner Str. 77  /  Steyregg

 21. 12. – 28. 12.  SCHWERTBERG 

28. 12. – 4.   1.  PERG - Herrenstraße 10  /  St. Georgen/Gusen

Datenschutzbeauftragter: Fa. GEMDAT OÖ GmbH & Co KG, Schiffmannstraße 4, 4020 Linz, Tel.: 0732/369 93 0, E-Mail: dsgvo@gemdat.at

IMPRESSUM: Medieninhaber und Herausgeber für den Inhalt verantwortlich (ausgenommen Veranstaltungskalender, Vereins- und Schulnachrichten): 
Stadtgemeinde Perg, Hauptplatz 4, 4320 Perg. Redaktion: Stadtgemeinde Perg, (07262) 52255-0. Internet: www.perg.at  -  E-mail: stadtamt@stadt.perg.at

Druck: Graphik-Druck Neudorfhofer, 4360 Grein, Breitenangerstr. 4 - Verlagspostamt: 4320 Perg - Herstellungs- und Erscheinungsort: 4320 Perg 

Redaktionsschluss für nächste Ausgabe: 22. November 2019  - nächste Ausgabe: Erscheinungszeitraum - vor Weihnachten 2019.

Apothekenkalender     4. Quartal 2019  

Sonn- und Feiertagsdienste
in Perg

Für dringliche ärztliche Hilfeleistung bei akuten Erkrankungen 
oder Verletzungen rufen Sie den hausärztlichen Notdienst 

unter der Telefonnummer 141.

Dr. Kastler
Bruderau 30, Baumgartenberg

Tel. 07269/2050

Dr. Leonhartsberger
Hörstorf 100, Mitterkirchen

Tel. 07269/8444

Dr. Breinesberger
Schulstr. 11, Münzbach

Tel. 07264/4512

Dr. Stegfellner
Perger Str. 26, Naarn

Tel. 07262/58385

Dr. Gebetsberger, Dr. Rathgeb, Dr. Hader
Fuchsenweg 3, Perg

Tel. 07262/57001

Dr. Schatz
Bahnhofstr. 33, Perg

Tel. 07262/53768

Dr. Schober
Pflegerstr. 11, Windhaag

Tel. 07264/4844

Die Bereitschaft der angeführten Apotheken beginnt 
jeweils am Samstag 12.00 Uhr und endet am folgenden 
Samstag um 8.00 Uhr (falls der Samstag ein gesetzlicher 
Feiertag ist, findet der Turnuswechsel am Freitag 
um 18.00 Uhr statt).

Apotheke = Perg 1    „Zur heiligen Dreifaltigkeit“
4320 Perg, Herrenstraße 10
Telefon 07262/52317

Apotheke = Perg 2    „Machlandapotheke“
4320 Perg, Naarner Straße 77
durchgehend geöffnet!
(Einkaufszentrum) Telefon 07262/52927

Mariahilf Apotheke
4310 Mauthausen, Poschacherstraße 2 (Donaupark)
Telefon 07238/2228

Apotheke „St. Georgen Apotheke“
4222 St. Georgen/Gusen, Färberstraße 5
Telefon 07237/2614

Christophorus Apotheke
4311 Schwertberg, Marktplatz 3
Telefon 07262/61180

Steyregg Apotheke
4221 Steyregg, Linzer Straße 16b
Telefon 0732/640742


